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Das beschloss der Berliner Senat auf seiner Sitzung vom 30. September. Demnach wird
das Land Berlin einem gemeinsamen Entschließungsantrag der neuen Länder an den
Bundesrat zur Vereinheitlichung des aktuellen Rentenwertes in Ost und West beitreten.
Die neuen Länder und Berlin wollen sich gemeinsam dafür einsetzen, dass die
Unterschiede bei den Rentenwerten beseitigt werden, so Senatorin Knake-Werner. Sie
argumentierte, dass in den neuen Ländern inzwischen ein mit jenem in den alten Ländern
vergleichbares Einkommensgefüge entstanden sei. In diesem Sinne soll die
Bundesregierung aufgefordert werden, Modellrechnungen vorzulegen, mit denen die
Rentenberechnung in Ost und West vereinheitlicht werden kann.18 Jahre nach der
Wiedervereinigung bestehen immer noch Unterschiede in der Rentenberechnung für
Bürgerinnen und Bürger in den alten und neuen Ländern. Danach werden die aktuellen
Rentenwerte, bei denen Bruttolöhne und -gehälter von Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern zugrunde gelegt werden, für alte und neue Länder gesondert ermittelt.
https://bbu.de/beitraege/land-berlin-unterstuetzt-bundesratsinitiative-zur-vereinheitlichung-der-rentenberechnung
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